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Montag, den 17. März 2003  
 
Guten Morgen! 
 
Die Verfallswoche beginnt. Grosse Investoren versuchen sich bereits in der Woche 
vor der Verfallswoche zu positionieren. Der Donnerstag sieht oft - nicht immer - eine 
falsche Bewegung. War der „Bungee-Snap-Back“ Ende letzter Woche eine falsche 
Bewegung?  
 
In der Verfallswoche selbst erreichen die ersten Tage oft eine erhöhte Volatilität, 
während an den letzten beiden Tagen versucht wird, die Kurse nahe gedachter 
Zielmarken zu halten. Diese Zielmarken entsprechen oft Kursen, die der Mehrheit der 
Optionsscheinbesitzer weh tun. 
------------  
 
Die Zeit des Hohn und Spotts ist vorbei. Wie auch immer man zum unmittelbar 
bevorstehenden Krieg steht, er wird in einer menschlichen Katastrophe höchsten 
Ausmaßes mit noch nicht denkbaren weiteren Konsequenzen enden. Das 
Völkerrecht wird gebrochen sein. Kein Kyoto-Protokoll, kein Internationaler 
Gerichtshof in Den Haag, kein Uno-Mandat für den Irak-Krieg. Bush und seine 
Falken macht die USA zum Aussenseiter dieser Welt.  
 
Die UNO wird Ihre Existenzberechtigung entgegen allen Kommentaren nicht 
verlieren: Sie wird das Sammelbecken der Staaten sein, die versuchen, nach den 
Regeln rechtsstaatlicher Zusammenarbeit zu leben. Und das ist immerhin die 
Mehrheit.  
----------- 
 
Der Spiegel berichtet, dass deutsche Austauschschüler sich in den USA zunehmend 
unwohl fühlen. Vor allen Dingen in den Provinzen müssen sie sich Beschimpfungen 
wegen der Haltung der Deutschen zum Irak-Krieg anhören lassen. Es wird gelästert, 
gehöhnt und gelacht. Ich war selbst Austauschschüler in den USA und kann mich 
sehr gut an die herzliche Gastfreundschaft erinnern. Natürlich, schon damals 
berichteten die Zeitungen nur selektiv über Vorgänge. Europa oder Asien fanden 
kaum statt. Damals gab es noch kein Internet und ich fühlte mich oftmals von 
Informationen abgeschnitten. 
 
Es ist sehr schade, dass sich die Masse der US-Bevölkerung dank Rupert Murdoch 
kein objektives Bild von der Irak-Situation machen kann. Der einzige Weg ist der 
Klick auf ausländische Medien wie z.B. die Financial Times London. 
 
--------- 
 
Zu den Märkten. 
 
Am Freitag wurden an der NYSE 1775 Gewinner und 1438 Verlierer gezählt. Das 
Aufwärtsvolumen betrug 768 Mio., das Abwärtsvolumen 703 Mio. gehandelte Aktien. 
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Insgesamt wechselten an der New York Stock Exchange 1,52 Mrd. Aktien den 
Besitzer. Das Aufwärtsvolumen betrug 51% vom Gesamtvolumen. Nur leicht 
nachlassendes Volumen, aber immer noch überdurchschnittlich. 
 
Der Dow schloss mit 7859,71 Punkten um 37,96 Zähler höher. Konsolidierung der 
heftigen Aufwärtsbewegung vom Donnerstag. Das ist normal. 
 
Der S&P 500 stieg um 1,36 auf 833,26 Punkte. 
  
Die Nasdaq schloss mit 1340,724 Punkten unverändert. Die Halbleiter büssten 1,7% 
ein. Etwas suspekt. Halbleiter sollten heute beobachtet werden. Sie geben die 
Richtung vor. 
 
Der Transport-Index endete mit 2027,29 Punkten um 12,75 Zähler höher und 
befindet sich zurück auf Oktober-Tief-Niveau. 
 
Die Versorger stiegen nur um 0,2% auf 199,15 Punkte. Sie zeigen seit Tagen 
deutliche relative Schwäche. 
 
Grösste Gewinner: Goldaktien; Grösste Verlierer: Halbleiter 
 
Der Dollar Index stieg auf 100,51 Punkte. Der Euro fiel auf 107,07 US-Dollar. Der 
Yen stieg! auf 84,81 Dollar. 
 
Der Dax schloss bei 2403,19 Punkten. 
 
Der Nikkei endete heute früh bei 7871,64 Punkten. Er verlor 131,05 Punkte. 
 
Der T-Bond Future endete bei 115,16 Punkten, was einer Rendite von 4,71% 
entspricht. 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 35,38 Dollar. 
 
Der Goldpreis endete bei 336,6 Dollar/Unze. 328 ist der 200-Tages-Durchschnitt und 
untere Begrenzung des Trendkanals. Heute früh tendiert Gold deutlich höher bei 344 
Dollar. 
 
Silber schloss bei 4,54 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI stieg deutlich um 3,3% auf 121,63 Punkte. Der Gold/Silber 
Index XAU gewann 2,5%; er endete bei 65,63 Punkten. Newmont Mining gewann 
unterdurchschnittlich auf 25,09 Dollar. Der dritte Tag mit relativer Stärke von 
Goldaktien gegenüber dem Metall. Allmählich wird’s ein Trend.... 
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Wellenreiter-Ausblick  
 
Heute ist Zeitprojektionstag im Dow. Auch der Dienstag ist ein Projektionstag, wenn 
auch weniger stark. Werden wir eine Fortsetzung der am Donnerstag begonnenen 
Bewegung nach oben oder eine Wende Richtung Süden sehen? Aufgrund des 
unmittelbar bevorstehenden Krieges ist in den kommenden Tage eine hohe Volatilität 
zu erwarten. Mein Augenmerk wird sich auf das Ende des heutigen Tages richten. 
Wenn die Kurse in den letzten 1 bis 2 Stunden fallen, werde ich den einen oder 
anderen DIA-Short – auch in Abhängigkeit von den Indikatioren - in Betracht ziehen. 
Eine weitere Möglichkeit besteht darin, auf „Turnaround Tuesday“ zu warten. 
Dienstags neigen die Kurse zur Trendwende. 
 
 
Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) stieg um 1,1% auf 36,33 Punkte. Warum 
steigt er, wenn die Aktien steigen? Der VXN fiel um 1,8% auf 45,80 Zähler. Das 
Put/Call-Verhältnis endete bei 0,70 Punkten im neutralen Bereich. Der bullische 
Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 34 Prozent. Der McClellan Oszillator endete 
bei plus 5,79 Punkten. 
 
 
Das Marktrisiko bleibt unverändert. 
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Wellenreiter Depot 

Kaufdatum Aktie   Akt. 
Preis$ 

Kauf-
preis$ 

Stop Unterstützung 

06.03.2003 Newmont Mining NEM 25,09 27,21 24,00 24,30 

06.03.2003 Royal Gold RGLD 14,05 16,25 12,50 12,70 

09.01.2003 Cambior Inc. CBJ 1,13 1,62 1,10  1,10 -1,20 

31.12.2002 Golden Star 
Resources 

GSS 1,70 1,74 1,30  1,45 -1,55 

26.12.2002 Kinross Gold KGC 6,18 7,61 5,90  6,00 -6,10 

 
Coeur D’Alenes Mines (CDE) und Bema Gold (BGO) wurden auf Schlussstandbasis 
ausgestoppt. Kinross und Cambior sind wieder über die Stoppmarken gerutscht. 
Unter der Annahme, dass sich der Goldsektor auf Erholungskurs befindet, werde ich 
die Stopps von Kinross und Cambior als Orientierungshilfe nutzen. Ein Ausstopp-
automatismus erfolgt allerdings nicht. 
 
Absacker 
Bush könnte laut New York Times seine Kriegsrede an die Nation schon heute 
Abend halten (freie Registrierung erforderlich) 
http://www.nytimes.com/2003/03/17/international/middleeast/17DIPL.html 
 
Bis morgen 
 
Ihr Robert Rethfeld  
 
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


